
Gemeinderat Rifferswil

Antrag zuhanden der Gemeindeversammlung vom 8.9.2021,
Schaffung einer zusätzlichen 50% Stelle für die Gemeindevenvaltung Rifferswil
Beleuchtender Bericht

Ausgangslage
An der Gemeindeversammlung vom 3.6.2015 wurde letztmals die Schaffung einer zusätzlichen,
vollamtlichen 1OO%-Stelle für die Gemeindeverwaltung genehmigt. Damit wurde der Stellenplan für die
Gemei ndeverwa ltung a uf i nsgesamt 300-Stel len prozente festgelegt.

Das von der Gemeindeverwaltung zu erledigende Aufgabenspektrum hat sich in den letzten Jahren stark
weiterentwickelt. Die Sachverhalte werden zunehmend komplexer und verlangen nach spezifischem
Fachwissen. Der Zeitdruck und die Arbeitsbelastung haben in den letzten Jahren massiv zugenommen. Das
Dorf wächst sehr schnell. Die Einwohnerzahl hat sich seit 1990 verdoppelt. Die Bevölkerungszunahme in
den letzten 5 Jahren beträgt 8.8%. Der Personalbestand der Gemeindeverwaltung hinkt dieser Entwicklung
hinterher. Die Mehrbelastung der Mitarbeitenden führt in Spitzenzeiten zu einer Überbelastung und damit
zu Unzufriedenheit. Der Kundenservice hat an Qualität eingebüsst. Die technische lnfrastruktur ist in vielen
Bereichen nicht auf dem aktuellsten Stand (lT, Telefonie), was den Arbeitsalltag zusätzlich erschweft.
Zudem konzentriert sich das Fachwissen bei den einzelnen Fachpersonen, wodurch das Knowhow für die
Gemeinde nicht nachhaltig sichergestellt ist.

Der Gemeinderat hat das Problem erkannt und im Rahmen seiner Möglichkeiten im 2O2O und 2021 erste
Massnahmen zur Verbesserung der Situation ergriffen:
1) Umstellung und Modernisierung der Finanz-lT per 7.7.2O2O
2) Temporäre Erhöhung der Einwohnerkontroll-Stelle per 1,.L2O2O von 60% auf 7Oo/o

3) Erhöhung der Finanz-Stelle per L.I.2tvon 4O''/o aul 50%
4) Reduktion der Gemeindeschreiber-Stelle per L.4.2L von 1OO% auf 8O% damit
5) die Schaffung einer neuen Bausekretariats-Stelle per 1,.9.212u 50% möglich wurde.
Damit ist per 7.9.2O2O das Kontingent der Stellenprozente für die Gemeindeverwaltung von total
3Oo-Stellenprozenten (inkl. 50% für das Steueramt) vollständig ausgeschöpft.

Erwägungen
Die bereits getroffenen Massnahmen reichen aus Sicht des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung
nicht aus, um die gesteckten Ziele zu erreichen:
- Hauptziel: Moderne und zielgerichtete Gemeindeverwaltung.
- Sicherstellung eines guten Kundenservices durch ausr:eichend Fachpersonal (Qualität und Quantität).
- Arbeitserleichterung und Steigerung der Effizienz durch bessere technische lnfrastruktur.
- Verbesserung der Arbeitsstrukturen innerhalb des Teams der Gemeindeverwaltung und Sicherstellung der
Stel lvertretu ngen ( Know-How Tra nsfer).
- Steigerung der Zufriedenheit der Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung.

Weitere personelle Massnahmen müssen aus Sicht des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung im
2022 umgesetzt werden:
1) Erhöhung der Gemeindeschreiber-Stelle um IO% auf neu 9O%.
2) Reduktion der Einwohnerkontroll-Stelle um LO% auf das ursprünglich vereinbarte Pensum von 60%.
3) Schaffung einer neuen Kanzlei-Stelle (Allrounder) 3O%, welche die drei Bereiche Sekretariat
Gemeindeschreiber, Einwohnerkontrolle und Finanzen entlasten soll.
4) Beantragung von zusätzlich 2o-Stellenprozenten als Reserve für allfällige künftige Maösnahmen.

Kosten
Die Umsetzung der drei Massnahmen 2022 hat je nach Lohneinreihung der neuen 307o-Kanzlei-Allrounder-
Stelle jährlich wiederkehrende Lohn-Kosten zwischen CHF 25'000.- und CHF 30'000.- zur Folge (zuzüglich
Sozialleistungen).
Für die Einrichtung eines neuen Arbeitsplatzes und den Ausbau der technischen lnfrastruktur für die
Bereiche Gemeindeschreiber, Einwohnerkontrolle und Bauamt müssen zudem mit einmaligen Ausgaben
von rund CHF 30'000.- und jährlich wiederkehrenden Ausgaben von rund CHF 1-3'OOO.- gerechnet werden.

Der Gemeinderat beantragt zuhanden der Gemeindeversammlung vom 8. September 2021- die Erhöhung
des Stellenplans auf insgesamt 350-Stellenprozente und damit die Schaffung einer zusätzlichen SO%-Stelle
für die Gemeindeverwaltung Rifferswil. 3O7o davon als konkrete Stelle per 1. Quartal 2022 und 2Oo/o als
Reserve.


